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Musik-Highlight „Voice of Wilhelmsburg“ – volle Hütte 
und Gänsehaut pur 
 
Stadtteilschule Wilhelmsburg veranstaltet zum zweiten Mal 
„Voice of Wilhelmsburg“. Hohes Niveau und 
atemberaubende Stimmung in unserer Aula. 
 
Was für ein Mut der Sängerinnen und Sänger, was für eine 
Stimmung in der Aula. Nach einem Vorentscheid, bei dem die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihren Song per 
Sprachnachricht an ihre Musiklehrerinnen und Musiklehrer 
schickten, stand fest: 18 Schülerinnen und Schüler durften sich 
auf das große Finale freuen. Begleitet durch unsere Lehrerband 
und unseren Moderator Sebastian Meyhuber, auch Lehrer an 
der STSW, ging es auf in die zweite Runde von: VOICE OF 
WILHELMSBURG! 

 
Slider/Startseite: Connar und Sydney, Klasse 5e 
 
Die Nachfrage war groß, die Karten schnell ausverkauft und die 
Aula der Stadtteilschule Wilhelmsburg bis auf den letzten Platz 
voll und ausgebucht. An einem Mittwochabend wurde nun in 



der Schule gesungen, gefeiert, bestaunt und applaudiert. 
Lehrer, Schüler und Eltern rückten an diesem Abend eng 
zusammen und genossen die fulminante Show-Atmosphäre mit 
„Nebelmaschine“ und „Backgroundband“, deren Gesichter 
keine geringeren waren als die bekannten Musiklehrerinnen 
und Musiklehrer unserer Schule.  
 
Schnell wurde klar, hier wird mit Niveau gesungen und 
„performt“. Die Sängerinnen und Sänger waren professionell 
vorbereitet und fühlten sich Stück für Stück in ihre Show, ihren 
Song, ein. Der Funke sprang sofort auf das Publikum über. Die 
Zuschauer standen auf, klatschten, kreischten und hatten 
sichtlich großen Spaß und waren stolz auf ihre Freunde, Kinder 
und Schützlinge, die den Mut hatten vor diesem tollen Publikum 
aufzutreten. 
 
„Es ist schon bemerkenswert wie viele Schülerinnen und 
Schüler so mutig sind hier vor 300 Menschen zu singen und 
eine satte Performance abzuliefern“, hält der Moderator, 
Sebastian Meyhuber, fest. 
 
Ben Lobgesang, Musiklehrer an der Stadtteilschule 
Wilhelmsburg und Mitorganisator der Veranstaltung, gab sich 
sehr positiv. Die Vorbereitungen hätten sich wirklich gelohnt 
und die Erwartungen der Musikkolleginnen und Musikkollegen 
wurden bei weitem übertroffen.  
 
„Es war ein wunderschöner Abend mit vielen tollen 
Darbietungen vor einem respektvollen und gutgelaunten 
Publikum. Eines meiner absoluten Highlights 2020“, lobte Ben 
Lobgesang, Musiklehrer und Mitorganisator 



 
Das „Jungs gegen Mädchen“ auch mal umgekehrt laufen kann, 
nämlich „Mädchen gegen Jungs“, bewies das Duett aus Connar 
und Sydney aus der 5e, die eine tolle Zusammenarbeit 
leisteten. Die Aufführung stellt nicht nur das Original in den 
Schatten, in denen sich Jungs und Mädchen duellieren. Sydney 
und Connar waren sich gar nicht mehr so sicher, wer eigentlich 
auf die Idee kam, zusammen aufzutreten: „Das war ich“, sagte 
Connar. Sydney machte mit, obwohl sie es im ersten Moment 
„nicht so geil fand“. Wir sagen: Toll gemacht. Wir wollen mehr 
Duetts aus Jungen und Mädchen sehen! 
Besonders großen Mut erwiesen auch Göktug (5b) und Djafar 
aus der Klasse 7e, die Hasan aus dem Vorjahr als männliche 
Solosänger ehrenvoll vertraten und mutig vor das Publikum 
traten. 

 
Göktug rappte für seine Mama! 



 
Djafar rockte die Aula! 
Göktug präsentierte seinen eigenen Rapsong „Rap für Mama“ 
und sagt: „Ich rappe seit einem Jahr und singe auch im Projekt 
Rap for refugees.“ Dröhnende Bässe und laute Gitarren 
untermalten die besondere Leistung von Djafar. Er sang 
„Believer“ von den Imagine Dragons und brachte die Aula zum 
Beben. 
Der Moderator Sebastian Meyhuber, Lehrer an der 
Stadtteilschule Wilhelmsburg und begeisterter Musiker, stellte 
bei dem Song „I want it that way“ (Backstreet Boys) fest, dass 
ein Musikkollege im Hintergrund auffällig textsicher war. Der 
Song war aktuell, „da war ich nicht mal 20“, prahlte der 
Moderator. 
Princilla und Beyonce aus der 7a ließen mit dem Song der 
Backstreet Boys alte Erinnerungen ihrer Lehrer aufwecken und 
hatten sichtlich Spaß daran. Eine gelungene Überraschung! 
 

 
Beyonce und Princilla haben das Herz der Zuschauer und ihrer Musiklehrer im 
Hintergrund erobert. 



 
Katja Schlünzen (Schulleiterin) freut sich über das Sponsoring des Lions Club. Den 
Damen hat das Event sehr gefallen! 
Zum Ende der Veranstaltung wurde die Leistung aller 
Sängerinnen und Sänger gebührend gefeiert und die 
Siegerinnen und Sieger der einzelnen Altersgruppen geehrt. 
Die Zeit verging zu schnell und viele Zuschauer sangen noch in 
den Fluren der Schule auf dem Weg nach Hause die eben 
vorgetragenen Hits. 
Die Jury, bestehend aus Schulleiterin Katja Schlünzen, Frau 
Brandt (Lions Club Hamburg), Gabriella Krause 
(Abteilungsleitung 5-7), Martina Wegner (Schulbüro), Sidney 
und Özdenur (ehemalige Schüler) sowie Anne Großjean 
(Sonderpädagogin STSW) tat sich mit ihren Entscheidungen 
schwer, zumal jeder Auftritt eine große persönliche Leistung 
war und sich die Sängerinnen und Sänger mit Bravur 
verkauften.  
Ein besonderer Dank gilt dem Lions Club, ohne deren 
Sponsoring wir diese Veranstaltung nicht in diesem Maße 
durchführen könnten, den Kolleginnen und Kollegen, die in 
sämtlichen Funktionen unterstützt haben, den Musikkolleginnen 
und Musikkollegen, die „The Voice of Wilhelmsburg“ in diesem 
Großformat organisierten und der Profilklasse von Herrn 
Lobgesang, die das Event mit Filmaufnahmen und Bedienung 
der Lichttechnik tatenreich unterstützten.   
Nun freuen wir uns auf eine Fortsetzung mit Voice of 
Wilhelmsburg in 2021! 
 



 

 
	

 

 
	
	


